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Herren Bezirksklasse

TTC Neidenstein : TTF Eschelb.-Angelbachtal 
Freitag, 13.01.2023, 20:15 Uhr

Kastner bleibt gegen die TTF Eschelb.-Angelbachtal 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf der TTC Neidenstein am vergangenen Freitag auf die TTF
Eschelb.-Angelbachtal. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide
Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Daniel Kastner. Bemerkenswert
war, dass der TTC Neidenstein diese Partie mit einem und die TTF Eschelb.-Angelbachtal mit 2
Ersatzspielern bestritt. Wie knapp der Sieg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 30:28.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwar brachten Karl / Quack Ziesak / Jäger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzten sich Ziesak / Jäger mit 3:1 durch. Ohne Satzgewinn für Küllmar / Srbulovic verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Ritzal / Zimmermann. Mit 3:1 hatten Hofmann / Kastner im Match
gegen Weinmann / Gielen wiederum die Nase vorn. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Kaum Chancen ließ Kalle Ziesak im Anschluss beim 3:0 seinem
Gegner Thomas Karl. In toller Verfassung präsentierte sich Robin Jäger im ersten Satz. Danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Sven Ritzal. Beim Stand
von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Magnus Küllmar
bezwang anschließend Markus Quack in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Ohne
Satzgewinn für Vule Srbulovic verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Norbert
Zimmermann. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der
erst nach 40 Punkten endete und mit 19:21 aus Sicht von Srbulovic beendet wurde. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Matthias Hofmann
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Christoph Gielen beim im Vorfeld zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die
Partie am Nachbartisch zu Ende. Daniel Kastner gewann gegen Dominik Weinmann mit 3:2. Das
war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TTC Neidenstein und der TTF Eschelb.-Angelbachtal. Kalle Ziesak verlor sein Match
indessen gegen Sven Ritzal unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 0:3. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Thomas Karl zunächst nicht gut aus, so gewann
Robin Jäger im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Einen Zähler für das Team
verpasste Magnus Küllmar bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Norbert Zimmermann.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Vule Srbulovic Markus Quack in fünf Sätzen. Matthias Hofmann bekam im Anschluss seinen
gleichstarken Gegner Dominik Weinmann beim deutlichen 7:11, 8:11, 9:11 nicht richtig in den Griff.
Kaum gefährdet war hingegen der 3:0-Erfolg von Daniel Kastner derweil gegen Christoph Gielen. Da
gab es nichts zu rütteln. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der TTC Neidenstein nun ein Punkteverhältnis von 9:11 auf dem Konto,
während die TTF Eschelb.-Angelbachtal nach der Niederlage jetzt 2 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei
2 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Karlsdorf II (TTC Neidenstein) bzw. gegen den TV
Oberhausen (TTF Eschelb.-Angelbachtal).
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 Statistik:
 TTC Neidenstein

Doppel: Ziesak / Jäger 1:0, Küllmar / Srbulovic 0:1, Hofmann / Kastner 1:0 
Einzel: K. Ziesak 1:1, R. Jäger 1:1, M. Küllmar 1:1, V. Srbulovic 1:1, M. Hofmann 1:1, D. Kastner 2:0 

 TTF Eschelb.-Angelbachtal
Doppel: Ritzal / Zimmermann 1:0, Karl / Quack 0:1, Weinmann / Gielen 0:1 
Einzel: S. Ritzal 2:0, T. Karl 0:2, N. Zimmermann 2:0, M. Quack 0:2, D. Weinmann 1:1, C. Gielen 0:2


